
schöpferischen Tätigkeit der Massen und ihrer Erfahrungen, diese 
Erfahrungen rechtzeitig auszuwerten und sie, auch die kleinsten, allen 
Werktätigen zu übermitteln. Deshalb muß der Arbeit mit den Akti
visten besondere Aufmerksamkeit gewidmet werden. Ihnen gilt es 
besonders bei der politischen und fachlichen Schulung zu helfen, denn 
aus den Reihen der Aktivisten sollen leitende Funktionäre der Partei, 
die Leiter von Brigaden, von Betriebsabteilungen und Betrieben her
vorgehen.

Eine Partei, die eine solch große Anzahl von Mitgliedern hat wie 
die SED, kann ihre Aufgaben nur lösen, wenn sie der Entwicklung 
des Parteiaktivs ständig große Aufmerksamkeit widmet. Dem Partei
aktiv sollen die besten Genossen angehören, es soll durch neue Kräfte, 
die sich bewährt haben, ergänzt werden. Die Lektionen und die 
Referate vor dem Parteiaktiv müssen besonders gut vorbereitet wer
den. Für jede Genossin und für jeden Genossen des Parteiaktivs sollte 
es einen individuellen Plan des Studiums geben. Die gewählten 
Parteiorgane müssen sich in ihrer ganzen Arbeit auf das Parteiaktiv 
stützen, im Parteiaktiv die Erfahrungen bei der Durchführung der 
Beschlüsse zur Diskussion stellen und den Erfahrungsaustausch und 
die Kritik von unten breit entfalten.

Die Kritik von unten ist noch wenig entwickelt, das bedeutet, daß 
die Kritik nicht genügend als Waffe benutzt wird, um dem Neuen, 
dem Fortschrittlichen im Kampf gegen das Alte und Rückständige den 
Weg zu ebnen. Mit Hilfe der Kritik von unten gilt es die Methoden 
der Parteiarbeit zu verbessern und die bürokratischen Hemmnisse zu 
beseitigen. Man muß die papierene Tätigkeit einschränken und alle 
Tendenzen des formalen Verhaltens zu den Beschlüssen oder Planauf
gaben, des Ausweichens vor Entscheidungen, der Nichtbeachtung der 
Kritik der Parteimitglieder und der Werktätigen rücksichtslos be
kämpfen. Das Hauptgewicht in ihrer Arbeit müssen die leitenden 
Kader auf die Verbindung mit den Menschen, auf die Arbeit unter 
den Massen legen.

Für die richtige, kämpferische Lösung wichtiger Aufgaben durch 
die Parteiorganisation möchte ich einige Beispiele bringen.

Die Kreisleitung Bitterfeld entfaltete eine hervorragende Initiative, 
als bei dem strengen Frost die Kohlezufuhr zum Elektrizitätswerk 
stockte und die Gefahr bestand, daß drei Bitterfelder Großbetriebe 
zum Erliegen kommen. Mit Hilfe des Parteiaktivs und fortschrittlicher

178


